
Sentosa is a small island south of Singapore that was previ-
ously called “Pulau Blakang Mati”, which means “The Back 
Island of Death” in the Malay language. It was developed 
to be a tourist resort because of it’s ‘natural beauty of un-
dulating terrain and greenery.’ Renamed ‘Sentosa’ in 1972, 
the island has been transformed from a natural landscape 
dotted with villages into a modern tourist resort, complete 
with a golf course and a Universal Studios theme park. This 
series of constructed video reflects the artificial landscape 
of Sentosa today, a tourist resort created to exist in a pho-
tograph. ‘Sentosa’ in Malay, means “peace and tranquility”.
 ( Vivian Lee | living and working in Brooklyn (USA) | MFA graduate 
from the School of Visual Arts )

(	The Island of Sentosa: Pulau BlakangMati )
 (	Vivian Lee | 2010 | HD | 5 min 57 sek )

„sehr geehrte fahrgäste! 
verkehrsbedingt kommt es 
auf der straßenbahnlinie 
O zu etwas längeren war-
tezeiten. wir bitten um ihr 
verständnis...“

eine wienerin und zwei wiener warten vergeblich auf den O. 
doch es kommt immer nur ein wagen der linie N.
IG, IGA, GIA. (ich geh, ich gehe auch, gehe ich auch...)
nach einem dramolett von antonio fian
stimmen von v. borek, p. strauss und a. fian. dank an st. andrej
( Hubert Sielecki | geb. 1946 in Kärnten (AT) | 1968–1976 Hoch-
schule für angewandte Kunst, Wien, Filmhochschule Lodz Polen | 
seit 1973 freischaffender Künstler | experimentelle Farbfotografie, 
elektronisch, mechanisch und akustisch reagierende Objekte, En-
vironments, Performance, Plakate ohne kommerziellen Zweck, alte 
Fototechniken. Musik und Malerei | seit 1982 Leiter des „Studio für 
experimentellen Animations-film“ in der Meisterklasse Maria Lass-
nig, ab 1990 Christian Ludwig Attersee und ab 2009 Judith Eisler an 
der Universität für angewandte Kunst in Wien )

(	radetzkyplatz )
 (	Hubert Sielecki | 2010 | DV | 4 min )



(	The Island of Sentosa: Pulau BlakangMati )
 (	Vivian Lee | 2010 | HD | 5 min 57 sek )

AudioVisual Objectmanipulation is a performance where objects influence sound and visuals as a generative stage concept.
Human, object, sound, visuals and space are all directly related. The movement of the objects is used by the artists to refer 
to each other in real time.
The focus is on the object as an instrument with an emphasis on rolling, holding and movement. Objects used in the perfor-
mance are bicycle tires, juggling clubs and a staff with a wheel – all inspired and based on classical juggling props. Every 
object has special properties, each creating a unique style of play. Similarly, using sound and visuals the artists can create 
unique rhythms and coordinations of movement.
The goal is to mutually influence all media in an extended reality, through action and reaction in all directions without abso-
lute control, similar to the anarchist principle in a closed system.
( Markus Liszt | Conny Zenk | Matthias Hurtl )

(	LIVEACT: ffid )
 (	ca. 15 min )



Die Worte -Back- -to- -back- 
-they- -faced- -each- -other- 
wurden jeweils auf den Rü-
cken einer Kuh aufgetragen. 
Das Verhältnis einzelner 

Satzelemente zueinander, kreuzt sich mit der einheitlich, 
koordinierten Verhaltensweise einer Herde. 
Somit wird die grammatikalische Syntax durch ein anderes 
System veranschaulicht.
Die räumlichen Anordnungen der Wörter rufen im / in der 
Leser / in freie semantische Assoziationen hervor, inwie-
weit sich dann die Abfolge der einzelnen Begriffe zu einem 
sinnvollen „Ganzen“ fügt, hängt von dem Prinzip des Her-
denverhaltens der Rinder ab.
( Susanna Flock | geb. 1988 in Graz (AT) | Seit 2008 Kunstuniver-
sität Linz, Experimentelle Klasse )

(	trying to build a sentence )
 (	Susanna Flock | 2010 | HD | 2 min 43 sek )

Dreißig Jahre später be-
enden Mike Stone (Karl 
Malden) und Steve Keller 
(Michael Douglas) eine 
mysteriöse Mordserie auf 

 den gefährlichen Straßen von heute. Das Police Drama der 
70er im Kostüm von Google Street View. 
Ein Found Footage Film unter der ausschließlichen Verwen-
dung von Google-Bildmaterial (Street View, Earth & Maps) 
und Tonmaterial aus der Original TV-Serie „The Streets of 
San Francisco“. 
( Remo Rauscher (AT) | MSc in Digitale Medien / Animation & Post-
produktion, FH-Hagenberg / OÖ )

( The Streets of the Invisibles )
 (	Remo Rauscher | 2011 | HD720p | 13 min 40 sek )



Induction is an ironic video experiment. I use my basic 
experience connected with hypnosis to persuade the au-
dience to treat and understand this particular video as a 
masterpiece. Consists binaural beats in the background.
 ( Stefan Adamski | performance, video artist, curator | living and 
working in Krakow (PL) )

(	INDUCTION )
 (	Stefan Adamski | 2010 | DV | 3 min 16 sek )

„Auspizien 2010“ 
zeigt Vögel, die 
am Himmel ihre 
Formationen flie-
gen. Der einfarbi-
ge blaue Himmel 

wird zu einer blauen Fläche, die sich durch den Vogelflug 
immer wieder verändert und neu zusammensetzt. Die dy-
namischen, räumlichen Bewegungen der Tiere greift die 
Tonebene (in Zusammenarbeit mit dem Musiker und Ma-
ler Bartosz Sikorski) wieder auf. Eine chaotische Ordnung 
scheint Bild und Ton zu verbinden. 
Wie die Priester im alten Rom machte ich mich auf den 
Weg, um den Flug der Vögel zu beobachten. Mit dem Unter-
schied, dass 2010 eine Kamera den Raum, den es zu beob-
achten gilt, „absteckt“ bzw. definiert.
( Barnabas Huber | geb. 1976 in Vöcklabruck (AT) | Italienisch u. Ge-
schichte Studium, Wien | Schule für künstlerische Photographie, Wien | 
Studium der Fotografie, Universität für angewandte Kunst Wien )

(	Auspizien 2010 )
 (	Barnabas Huber | 2010 | HD | 3 min 37 sek )



Recorded live in the experimental TV Studio New York, sim-
ple tones, buzzes and glitches are transformed into visual 
representations using 80s technology. When three of these 
recordings are juxtaposed, complete with audio, new rhyth-
mic and harmonic, audio visual complexities emerge. 
( Paul O Donoghue | is an Irish composer, audio visual artist based 
in Dublin (IR) )

(	Phasing Waves )
 (	Paul O´Donoghue aka Ocusonic | 2011 | HD | 6 min 50 sek )

„B-star,“ kann (...) als 
transgressive Figur gese-
hen werden, die in unzäh-
ligen Filmen re-mixed wird, 
auf(er)steht, zurückkehrt. 
Das ökonomische Prinzip 

der (Wieder)Verwertbarkeit, das in diesen Filmen auf die 
Spitze getrieben wird, erfährt in dieser Form eine rebel-
lische Umwertung inklusive durchmischtem Happyend. 
(Claudia Slanar)
 ( Marte, Sabine | geb. 1967 in Feldkirch (AT) | Videokünstlerin, Per-
formerin, Musikerin | seit 1993 Soloprojekte und Kooperationen 
in den Bereichen Video, Videoperformance, Theater und Musik | 
Mitglied der Bands SV DAMENKRAFT und Pendler | studierte Gra-
fik/ Design, Höhere Grafische BLVA und besuchte die Mkl. Prof. 
Beverly Piersol, Hochschule für Angewandte Kunst für Video- und 
Medienkunst | 2010 Diagonale-Preis Innovatives Kino )

( b-star, untötbar! )
 (	Sabine Marte | 2009 | beatacam | 7 min 30 sek)



Grafik: Richarda Marx | Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Medienpartner:

Förderer:

Kunstfilme in voller Länge und Breite. 
Bereits zum 6. Mal werden von fullframe Experimental- und Avantgardefilme aus der ganzen Welt in einem ca. 100 minütigen 
Programm auf der 120m2 großen Leinwand des Wiener Gartenbaukinos gezeigt. Bei der Auswahl der Arbeiten wurde Wert 
auf eine möglichst große Bandbreite im Umgang mit dem Medium Film gelegt.
Wir wünschen einen bereichernden Abend!
Thomas Glänzel,  Barnabas Huber, Lea Titz

Nach der Filmvorführung: Musik und Drinks an der Bar der Philiale. DJ: Spinbrothers (AT)

Karten:	 Eintritt: 7,5 €
Ort:	 GARTENBAUKINO, Parkring 12, 1010 Wien
Datum:	 Donnerstag, 21. April 2011, Filmbeginn: 20:00
Kontakt:	 frame@fullframefestival.net
www.fullframefestival.net
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